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Mehrgenerationenhaus erhält den Heiligen Josef
als Schutzpatron
Der Bauantrag für das Mehrgenerationenhaus mit einem Pflegeheim des Saar-
ländischen Schwesternverbandes mit 36 Plätzen, einem Kindergarten mit vier
Gruppen für Überdreijährige und drei Gruppen für Unterdreijährige sowie einem
Familienzentrum ist in den vergangenen Monaten von den Architekten, Ingeni-
euren, dem Saarländischen Schwesternverband, dem Gemeinderat und der in-
teressierten Bevölkerung gemeinsam erarbeitet und auf den Weg gebracht
worden. Inzwischen wurde die Teilbaufreigabe vom Landratsamt Emmendin-
gen erteilt und die Erdarbeiten wurden bereits ausgeschrieben und an die Firma
Trenkle vergeben.

(Fortsetzung auf Seite 3)

20. Oktober 2012, 20.00 Uhr
Handball Südbaden-Liga
TuS Oberhausen – TB Kenzingen
in der Rheinmatthalle

Sonntag 21. Oktober 2012
Tag der offenen Tür im Schützenhaus
Schlachtplattenessen

Sonntag, 21. Oktober 2012, 14.30 Uhr
SG Rheinhausen - Breisacher FC 2011
auf dem Sportgelände in Oberhausen

11. November 2012, 16.30 Uhr
Handball Südbaden-Liga
TuS Oberhausen – HGW Hofweier
in der Rheinmatthalle

11. November 2012
Narrenzunft Oberhausen
Fasenteröffnung im Haus der Vereine

17. + 18. November 2012
Büchereiteam
Buchausstellung mit Bewirtung
im Foyer des Bürgerhauses

24. November 2012
Musikverein Niederhausen
Jahreskonzert im Bürgerhaus

25. November 2012
Förderverein Schule
Adventsbasar
in der Schule Rheinhausen

Nächste Papiersammlung
der Vereine am

Samstag, 3. November 2012
durch den MusikvereinOberhausen

Spatenstich für das Mehrgenerationenhaus
St. Josef Rheinhausen

Sehr verehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger,

in der kommenden Woche findet am Donnerstag, dem 25. Oktober 2012
um 16.30 Uhr der Spatenstich für das Mehrgenerationenhaus St. Josef statt
und Sie können bei diesem historischen Augenblick für unsere weitere Ge-
meindeentwicklung mit dabei sein.

Besonders freuen wir uns darüber, dass das entstehende Mehrgeneratio-
nenhaus in Rheinhausen in der Landesregierung Baden-Württemberg eine
hohe Wertschätzung genießt und Frau Sozialministerin Katrin Altpeter ihr
Kommen nach Rheinhausen zugesagt hat.

Zusammen mit dem Saarländischen Schwesternverband e.V. darf ich Sie
alle, die Einwohnerinnen und Einwohner sehr herzlich einladen, dem Spa-
tenstich für das Mehrgenerationenhaus St. Josef beizuwohnen und mit uns
gemeinsam zu feiern.

Ihr
Dr. Jürgen Louis
Bürgermeister



Bürgermeisteramt Rheinhausen
Zentrale: 07643 9107-0
Bürgerbüro 07643 9107-20
Büroleiterin des
Bürgermeisters 07643 9107-12
Amt für Bürgerdienste 07643 9107-14
Amt für Rechnungswesen und
Vermögensverwaltung 07643 9107-16
Gemeindekasse 07643 9107-17

07643 9107-18
Telefax 07643 9107-99

Öffnungszeiten Bürgerbüro:
Montag 08.00 - 16.00 Uhr
Dienstag, Mittwoch durchgehend
Donnerstag 08.00 - 18.00 Uhr

durchgehend
Freitag 08.00 - 12.00 Uhr
Jeden 1. Samstag im Monat 10.00 - 12.00 Uhr

Bauhof 9107-30
Wassermeister Harald Schmider 9107-31
Klärwerk 9107-32
Klärwärter Oliver Kirschning 9107-33
Notfallnummer der Gemeinde 9107-77

Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst
Notruf 112
Kommandant Thorsten Heckel 932096
Vertretung
Stv.-Kdt. Markus Kossmann 6968
Stv.-Kdt. Andreas Lang 933799
Feuerwehrgerätehaus 9107-40

Schule 9107-50

Polizei
Notruf 110

Polizeiposten
Kenzingen Tel.: 07644/9291-0

Fax: 07644/9291-20

EnBW Regioal AG
Bezirkszentrum Ettenheim 07822/8984-0
Störungsmeldestelle 0800-36 29 477

Wasserversorgung
Zentrale Störungsmeldestelle 0180 2767767
(24-Std.-Service, 6 Cent pro Anruf)

Rheinmatthalle 8238
Tierkörperbeseitigung 07774 9339-0

Vergiftungs-
Informationszentrale 0761/270-4361

Kath. Pfarrämter
Oberhausen 308
Fax 913481

Forstrevier Rheinhausen
Alex Schulz Tel. Büro 07822/30 01 60

Fax 07822/30 01 61
Handy 0175/2 23 31 13

RAMSAR/Taubergießen-Ranger
Michael Georgi
Herr Georgi ist erreichbar:
in den Monaten April - September von Di - Sa
8.00 - 8.30 Uhr, in den Monaten Oktober - März
von Do - Fr von 8.00 - 8.30 Uhr, im Zollhaus an
der Rheinfähre und in diesem Zeitraum auch te-
lefonisch unter 07822/44 02 41.

Öffnungszeiten Grünschnittannahmestelle:
Jeden 1. Samstag im Monat von 10.00 bis
12.00 Uhr.
In den Monaten März/April und Oktober/No-
vember: Jeden 1. und 3. Samstag im Monat von
10.00 bis 12.00 Uhr

Öffnungszeiten Recyclinghof Herbolzheim
freitags 13.00 - 17.00 Uhr
samstags 09.00 - 13.00 Uhr
Abfallberatung 07641/451-9700
BRH-Rettungshundestaffel
Oberrhein 07621/19222

Technisches Hilfswerk (THW) 07641/2181
Rettungsleitstelle

Telefonseelsorge 0800-1110111
(rund um die Uhr)

Sozialstation St. Franziskus,
Unterer Breisgau e.V.
Herbolzheim, Maria-Sand-Straße 10
Telefon 07643/91 30 80 - Pflegedienst
Telefon 07643/91 30 81 - Verwaltung
Telefon 07643/91 30 82 - Fax-Nummer

Fachstelle Sucht
Beratung, Behandlung, Prävention
Hebelstr. 27, Emmendingen
Telefon 07641/93 35 89-0
Mo - Fr  8 - 12 Uhr und 13 - 16 Uhr
Di ab 11 Uhr
Mi bis 18 Uhr

Service-Nr. der PrimaCom
als Betreiber des TV-Kabelnetzes:
0180/5 22 16 16

24-Stunden Rohrreinigungs-Notdienst
Gebr. Förster GmbH 07824/20 36

Arzt
Ärztlicher Notfalldienst
an Wochenenden und Feiertagen
von Sa 8.00 Uhr bis Mo 8.00 Uhr
Telefon 01805/1 92 92-3 20
an Werktagen (Mo - Fr)
rufen Sie bitte Ihren Hausarzt an

Notruf-Fax ist an die Rettungs- und Feu-
erwehrleitstelle: 07641/46 01-77 (nur für
schwerhörige, ertaubte, gehörlose und
sprachgeschädigte Personen)

Zahnarzt
Am Wochenende und an Feiertagen erfah-
ren Sie den zahnärztlichen Notdienst unter
der Rufnummer: 0180/3 222 555 70

Krankentransport
Integrierte Leitstelle Emmendingen 19222

Tierärztlicher
Bereitschaftsdienst
Falls der zuständige Tierarzt nicht erreichbar
ist:

Sonntag, 21. Oktober 2012:
Tierarzt Dr. Kissel,
Offenburger Str. 23,
79341 Kenzingen, Telefon:07644 559

Apotheken-Notfalldienst
Dienstwechsel jeweils 8.30  Uhr
19.10.2012
Ratsapotheke Endingen
Tel.: 07642 7500
20.10.2012
Uesenberg-Apotheke Kenzingen
Tel.: 07644 6178
21.10.2012
Tulla-Apotheke Rheinhausen
Tel.: 6511
22.10.2012
Brunnen-Apotheke Herbolzheim
Tel.: 4414
23.10.2012
Stadt-Apotheke Endingen
Tel.: 07642 8056
24.10.2012
Stadt-Apotheke Kenzingen
Tel.: 07644 205
25.10.2012
Bienenberg-Apotheke Malterdingen
Tel.: 07644 6677
26.10.2012
St. Katharina-Apotheke Endingen
Tel.: 07642 8685
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Mehrgenerationenhaus erhält den
Heiligen Josef als Schutzpatron
Während das Pflegeheim des Saarländi-
schen Schwesternverbandes in Endingen
am Kaiserstuhl nach der Heiligen Katharina
benannt ist, wird in Absprache mit dem Saar-
ländischen Schwesternverband das Mehr-
generationenhaus in Rheinhausen den Na-
men des Heiligen Josef tragen. Als Schutz-
patron für Ehepaare, Familien und Sterben-
de wird der Heilige Josef in besonderer Wei-
se mit unserem Mehrgenerationenhaus und
seinen Teilen, dem Pflegeheim, Kindergar-
ten und Familienzentrum, verbunden sein.
Denn hier sollen sich in der Mitte unserer Ge-
meinde nicht nur Kinder, Frauen und Män-
ner, Familien, Alleinerziehende, junge und
alte Menschen, Aktive und Hilfsbedürftige
begegnen, sondern auch zusammen leben,
ein Stück ihres alltäglichen Lebens gemein-
sam gehen und voneinander lernen.

Papst Johannes Paul II. führt in seinem 1989
veröffentlichten apostolischen Schreiben

Remptoris custos über die Gestalt des heili-
gen Josef im Leben Christi und der Kirche
aus, dass in Josef „die scheinbare Spannung
zwischen dem tätigen und dem beschauli-
chen Leben (...) in idealer Weise u?berwun-
den (wird), was nur dem möglich ist, der die
Vollkommenheit der Liebe besitzt. Der be-
kannten Unterscheidung zwischen der Liebe
zur Wahrheit und der Notwendigkeit der Lie-
be folgend, können wir sagen, dass Josef so-
wohl die Liebe zur Wahrheit, das heißt die
reine betrachtende Liebe zur göttlichen
Wahrheit, die von der Menschheit Christi
ausstrahlte, gelebt hat als auch die notwen-
dige Nächstenliebe, das heißt die ebenso
reine Liebe des Dienstes, den die Obhut und
Entfaltung eben diese Menschheit von ihm
verlangte.“

Wir wünschen uns, dass sich in den kom-
menden Monaten und Jahren möglichst viele
unserer Mitbürgerinnen und Mitbürger an-
sprechen und begeistern lassen werden, im
Mehrgenerationenhaus St. Josef ein gleich-
berechtigtes Miteinander der Generationen
und Geschlechter Wirklichkeit werden zu

lassen, das von der gelebten Nächstenliebe
unseres Schutzpatrons geprägt ist.

Zukunftswerkstatt Familienzentrum
Wie schon bei der Erarbeitung des Raum-
programms des Mehrgenerationenhauses
möchten wir auch bei den weiteren Schritten
auf dem Weg zur Fertigstellung des Kinder-
gartens und des Familienzentrums die inter-
essierte Öffentlichkeit gerne einladen, ihre
Ideen, Vorstellungen und Wünsche einflie-
ßen zu lassen. Wir haben bereits an dieser
Stelle darüber berichtet, dass wir mit Frau Ul-
rike Glöckner und Frau Kristin Schiewe zwei
erfahrene Projektbegleiterinnen an unserer
Seite haben, die im Rahmen einer Zukunfts-
werkstatt im kommenden Jahr gemeinsam
mit den Einwohnerinnen und Einwohnern die
konkreten Inhalte insbesondere des Fami-
lienzentrums erarbeiten werden. Die Zu-
kunftswerkstatt ist vorgesehen für Samstag,
den 4. Mai 2013 im Bürgerhaus. Die Einwoh-
nerschaft wird hierzu rechtzeitig eingeladen
werden.
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Die unterschätzte Gefahr!
Letzte Woche kam es nach längerer Zeit wie-
der vor, dass der Rheinpegel Hauenstein die
Acht-Meter-Marke überschritten hat. Tage
zuvor meldete die Leitstelle, dass der Über-
gang bei Riegel in den Leopoldskanal, wo
die Dreisam, die Glotter und die Elz zusam-
menfließen durch die starken Niederschläge
die maßgebliche Marke um einen Meter
überschritten hatte.

Über die Leitstelle in Emmendingen wird der
zuständige Bereitschaftsdienst vom Bauhof,
zu jeder Tages- und Nachtzeit informiert,
wenn Hochwassergefahr besteht. Im Zuge
dieser Anweisung werden dann Warnschil-
der angebracht, die auf die Gefahr von Hoch-
wasser hinweisen und die das Betreten des
Waldes ortspolizeilich untersagen.

Wichtig ist, dass sich die Bevölkerung und
auch die Bootsfahrer ohne Ausnahme strikt
an das Betretungsverbot im Hochwasserfall
halten.

Es besteht für Ortskundige sowie auch für
Ortsunkundige Lebensgefahr im Hochwas-
serfall!

Rheinstraße Gemarkung Niederhausen

Leopoldskanal Gemarkung Oberhausen

Änderung
der Öffnungszeiten
am Dienstag, den 23.10.2012
Wegen einer Personalversammlung am
Dienstag, den 23. Oktober 2012 muss die
Sprechzeit an diesem Tage wie folgt geän-
dert werden:

Offen von
7:30 bis 9:45 und 13:00 bis 15:30 Uhr

also geschlossen von
9:45 bis 13:00 Uhr

Wir bitten um Verständnis
für diese Maßnahme.

Redaktionsschlussänderung

Der Redaktionsschluss für das Mitteilungsblatt Nr. 44 (Erscheinungstermin: 2. November
2012) wird wegen dem Feiertag „Allerheiligen“ auf

Montag, 29. Oktober 2012, 12.00 Uhr

festgelegt.

Bitte beachten Sie: Später eingehende Anzeigen können nicht mehr berücksichtigt wer-
den.

Ab sofort:
Feldsalat, Winterkartoffeln



Fachbereich Sozialhilfe nicht erreichbar
Aufgrund einer Fortbildungsveranstaltung ist
der Fachbereich Sozialhilfe (FB 301) am
Mittwoch, den 24.10.2012 nicht erreichbar.

Schulwegweiser
Der neue Schulwegweiser 2012/2013 „Be-
rufliche Schulen im Landkreis Emmendin-
gen“ informiert über das breit angelegte Bil-
dungsangebot im Landkreis Emmendingen
mit den beiden Berufsschulzentren in Em-
mendingen und Waldkirch, den zwei Kran-
kenpflegeschulen und der Fachschule für
Landwirtschaft Hochburg.

Der aktuelle Schulwegweiser wurde diese
Woche an alle Haupt-, Werkreal- und Real-
schulen, Gymnasien, berufliche Schulen und
Sonderschulen und an die Gemeindeverwal-
tungen im Landkreis Emmendingen ver-
schickt. Im Landratsamtsgebäude liegen im
Eingangsbereich auch einzelne Exemplare.
Der Schulwegweiser steht auch online auf
der Homepage des Landratsamtes unter
www.landkreis-emmendingen.de > Land-
kreis > Schulen als PDF zur Verfügung.

Lehrgang Sachkundenachweis
Pflanzenschutz
Die Landwirtschaftsämter Emmendingen
und Freiburg bieten einen Lehrgang „Sach-
kundenachweis Pflanzenschutz“ an. Der
Sachkundenachweis ist Teil der guten fachli-
chen Praxis und gehört damit zu den Min-

destanforderungen im Pflanzenschutzrecht
und wird auch im Rahmen der Kontrollen
zum gemeinsamen Antrag/MEKA abgefragt.

Der Lehrgang findet im Dezember und Januar
2012/2013 entsprechend der Teilnehmerzahl
entweder in Emmendingen oder in Auggen
statt. Die Prüfungsgebühr beträgt 30 Euro.
Bei Interesse an diesem Lehrgang melden
Sie sich bitte ab sofort bis spätestens
31.10.2012 an beim Landratsamt Emmen-
dingen –Landwirtschaftsamt unter Telefon
07641 451-9110 oder per E-Mail m.hoe-
nig@landkreis-emmendingen.de. Weitere
Auskünfte erteilt Herr Hoenig, Tel. 07641
451-9133

Offener Treff für pflegende Angehörige
von Demenzkranken am 31.10.2012
Am 31.10.2012 findet von 16 bis 18 Uhr der
offene Treff für pflegende Angehörige von
Menschen mit Demenz im Seminarraum der
Metzger-Gutjahr-Stiftung e.V. (5. OG) in der
Metzger-Gutjahr-Straße 8 in Emmendingen
statt.
Der offene Treff wird initiiert vom Pflegestütz-
punkt Landkreis Emmendingen in Kooperati-
on mit der Diakoniestation. Der offene Treff
soll pflegenden Angehörigen die Möglichkeit
zum Erfahrungsaustausch geben. Daneben
erhalten die Teilnehmenden Informationen
zum Thema „Basale Stimulation“, die He-
rausbildung von Körper- und Blickkontakt als
nonverbale Mitteilungsform mit pflegebe-
dürftigen Menschen.

Apfelfest vom Landwirtschaftlichen Bil-
dungszentrum Emmendingen-Hochburg
Am Sonntag, 21. Oktober 2012 von 11 bis 17
Uhr lädt das Bildungszentrum Hochburg zum
Apfelfest ein. Es gibt viele Mitmach-Aktio-
nen, unter anderem das Trotten von Apfel-
saft oder Führungen und Äpfelsammeln auf
der Streuobstwiese. Kulinarisch verwöhnt
werden die Besucher mit leckerem Apfelku-
chen und herbstlichem Eintopf.

Kinderkochkurs in den Herbstferien
Selbst einfache Gerichte kochen lernen und
denSchulbauernhoferkunden: IndenHerbstfe-
rienbietetdasLandwirtschaftlicheBildungszen-
trum Hochburg ein zweitägiges Ferienangebot
für Kinder von acht bis zwölf Jahren an. Mor-
gens wird ein Kochkurs in der Lehrküche durch-
geführt. Nach dem gemeinsamen Mittagessen
beginnen Aktionen auf dem Schulbauernhof.
Die Veranstaltung findet am Dienstag, 30.
und Mittwoch, 31. Oktober 2012 jeweils von
9 bis 14.30 Uhr statt. Die Teilnahmegebühr
beträgt insgesamt 6 Euro plus 6 Euro für Le-
bensmittel. Der Beitrag kann auf Nachfrage
reduziert werden. Bitte Schürzen und Plas-
tikdosen zum Mitnehmen der Speisen sowie
wetterfeste Kleidung mitbringen.
Um Anmeldung beim Landwirtschaftsamt
Emmendingen Telefon 07641 451 – 9110
oder landwirtschaftsamt@landkreis-em-
mendingen.de wird bis zum 26. Oktober ge-
beten.
Der Kochkurs wird im Rahmen der Initiative
„Komm in Form“ durch das Ministerium für
Ländlichen Raum und Verbraucherschutz
Baden-Württemberg gefördert.
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Ferienbetreuung in der Grundschule Rheinhausen
Es laufen bereits die Planungen für die Betreuung in den Herbstferien vom 29.10. –
02.11.2012 (KW 44). Es ist erforderlich, dass Sie bei Bedarf Ihr Kind schon jetzt anmel-
den.

Haben Sie Interesse? Melden Sie Ihr Kind bitte gleich an. Bei Fragen zur Ferienbetreuung
wenden Sie sich bitte direkt an Frau Kern, Bürgermeisteramt Rheinhausen, Tel. 9107-20.

Mit freundlichen Grüßen

Ihr
Dr. Jürgen Louis
Bürgermeister

Anmeldung für die Ferienbetreuung an der Grundschule Rheinhausen

Erziehungsberechtigte: ___________________________________________________

Vorname und Name des zu betreuenden Kindes: ________________________________

Straße und Hausnummer: _________________________________________________

Telefonnummer für evtl. Notfall:_____________________________________________

Gewünschte Kalenderwochen: __________________________________________

Ich / Wir ermächtige/n die Gemeinde Rheinhausen, die für den oben angegebenen Zeit-
raum anfallende Kostenbeteiligung in Höhe von 25 Euro pro Kind und Woche im Last-
schriftverfahren von dem

Konto Nr.: _____________________________________________________________

Kontoinhaber: __________________________________________________________

beim Kreditinstitut: _______________________________________________________

BLZ: __________________________________________________________________

einzuziehen.

Datum, Unterschrift: ______________________________________________________



Deutsches Rotes Kreuz
Leben retten und Weihnachtsmärchen
gewinnen
Der DRK-Blutspendedienst bittet um eine
Blutspende

Montag, dem 05.11.2012
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr

Emil-Dörle-Schule, Moltkestr. 66
79336 HERBOLZHEIM

Der DRK-Blutspendedienst bedankt sich bei
allen Spendern für ihren unermüdlichen Ein-
satz für die Patienten in den Krankenhäusern
und verlost vom 29.10. bis 12.12.2012 fünf
mal ein Wochenende für zwei Personen in
Nürnberg.

Mit etwas Glück können die Gewinner Glüh-
wein- und Mandelduft sowie die original
Nürnberger Bratwurst bei einer Reise mit ei-
ner Übernachtung in einem 4-Sterne Hotel,
dem Besuch auf Deutschlands schönstem
und bekanntestem Christkindelsmarkt und
einer Stadtführung erleben.

Und weil Treue jetzt besonders belohnt wird:
Alle Spender, die vom 01. August 2012 bis
31.März 2013 dreimal beim DRK in Hessen
oder Baden-Württemberg Blut spenden, er-
halten als Dankeschön einen exklusiven Ein-
kaufskorb oder alternativ ein original Schwei-
zer Taschenmesser im DRK-Design.

Weitere Informationen zur Blutspende erhal-
ten Sie unter der gebührenfreien DRK-Servi-
ce-Hotline 0800 1194911 und im Internet
(www.blutspende.de).

DRK Herbolzheim bietet
Frühstück beim Jahrmarkt an
Auch dieses Jahr bietet der DRK Ortsverein
Herbolzheim wieder Frühstück beim Jahr-
markt in Herbolzheim an. Das Frühstück
gibt’s wie letztes Jahr in der Garage der Ret-
tungswache in der Friedrichstraße. Ab 7.00
Uhr freuen wir uns Ihnen wieder ein reichhal-
tiges Frühstück anbieten zu können.

Und nachmittags können Sie wieder Kaf-
fee und Kuchen beim DRK Herbolzheim
genießen
Über die gesamte Jahrmarktszeit bieten wir
Ihnen unseren Kaffee und Kuchen zu wirk-
lich guten Preisen an.

Bitte um Kuchenspende!!
Wir bitten alle Aktiven sowie Freunde und
Gönner um eine Kuchenspende. Diese
können direkt in der Garage der Rettungswa-
che abgegeben werden.

Schauen Sie rein, wir freuen uns auf ihren
Besuch in der gemütlichen Rettungswache.

Ihr DRK Ortsverein Herbolzheim e.V.

KofA Kontaktstelle für
Alleinerziehende:
Hilfreiche Infos und Kontakte im Internet
jetzt online

Alleinerziehend ist eine normale Fami-
lienform geworden
Auch im Landkreis Emmendingen steigt die
Zahl alleinerziehender Elternteile. Bekannt
und naheliegend ist, dass Alleinerziehende
häufiger arbeitslos und auf Grundsiche-
rungsleistungen angewiesen sind, und sie
und ihre Kinder daher häufiger von Armut be-
droht und betroffen sind.

Mit der Einrichtung der Kontaktstelle für Al-
leinerziehende „KofA“ möchte das Jobcenter
Landkreis Emmendingen mit seinen Koope-
rationspartnern die Lebens- und Arbeitsper-
spektiven von Alleinerziehenden im Land-
kreis verbessern.

Der Fokus der Arbeit der KofA liegt daher auf
der Verbesserung der Transparenz von An-
geboten zur Unterstützung.

Schnelle Antwort auf unterstützende
Angebote:
Dies ist nun mit dem Entstehen der Internet-
präsenz von KofA auf der Homepage des
Landkreis Emmendingen geschehen:
unter http://www.landkreis-emmendin-
g e n . d e / i n d e x . p h t m l ? L a = 1 & s N a-
v I D = 1 . 1 0 0 & m N a v I D = 1 . 1 0 0 & o b-
ject=tx|1406.11524.1&kat=&kuo=2&sub=0
finden sich ab sofort hilfreiche und nützliche
Informationen und Kontaktdaten für (al-
lein)Erziehende.

So soll nicht nur ein aktueller Überblick ge-
schaffen, sondern auch die Zusammenarbeit
von unterschiedlichen Anbietern von Unter-
stützungsangeboten in der Region gefördert
werden.

Insgesamt soll jedoch auch dazu beigetra-
gen werden, dass die Bedürfnisse und Wün-
sche Alleinerziehender stärker in die Öffent-
lichkeit transportiert werden, und Arbeitge-
ber für familienorientierte Arbeitsbedingun-
gen sensibilisiert werden.

Denn: Lebensqualität für Familien wird
ganz entscheidend davon geprägt, wie

einfach es ist, Familie und Beruf mitein-
ander zu vereinbaren.
Die Inhalte der Infotheke wie auch die der
verschiedenen Veranstaltungsreihen (> Ak-
tuelles), resultieren aus den Rückmeldungen
aus der Bedarfsumfrage sowie durch per-
sönliche Kontakte zu Alleinerziehenden. Sie
wurden als besonders brisant genannt.

Weitere Anregungen sind erwünscht!
Kontakt: Marion Kampmann
Kontaktstelle für Alleinerziehende
Telefon: 07641 9115-130
Telefax: 07641 9115-260
E-Mail:
Marion.Kampmann@jobcenter-ge.de

Das Wonnegauer-Puppen-
theater kommt nach Rhein-
hausen
Am Dienstag, dem 23. Oktober 2012
kommt das Wonnegauer-Puppentheater
nach Rheinhausen in das Bürgerhaus. Es
wird die Geschichte „Der Froschkönig mal
anders“ vorgetragen.
Die Puppen (Stab-Marionetten und Hand-
puppen) sind bis zu 1,20 m groß und voll
beweglich, das heißt, sie können Mund,
Augen und Arme bewegen. Die Puppen
sprechen also den Text richtig mit. Alle
Puppen sind von Hand geschnitzt, bemalt
und bekleidet.
Beginn: 16.00 Uhr, Einlass 15.30 Uhr
Eintrittspreise pro Person 6,— Euro. Mit
Ermäßigungskarten, die in Kindergärten
und Geschäften ausliegen 5,50 Euro. Die
Ermäßigungskarten gelten auch für Er-
wachsene.

¬ 1 Buch
¬ 1 Armbanduhr
¬ 1 Schlüsselbund mit 2 Schlüsseln

und einem Mercedes-Autoschlüssel
¬ 1 einzelner Schlüssel
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Einladung zum „Tag der Raumschaft“
im Europa-Park am 4. November 2012
Auch in diesem Jahr lädt die Geschäftsleitung des EUROPA-Parks Rust alle Einwohner
der Gemeinde Rheinhausen zum „Tag der Raumschaft“ herzlich zum
kostenlosen Besuch des EUROPA-Parks ein.
Dieser Tag wurde auf

Sonntag, 4. November 2012

festgesetzt.
Für den kostenlosen Eintritt ist erforderlich:
Die Vorlage eines gültigen Personalausweises oder Reisepasses oder einer von der Ge-
meinde bestätigten Meldebescheinigung. Bitte überprüfen Sie Ihre Ausweise auf Gültig-
keit. Erforderlichenfalls bemühen Sie sich jetzt um solche Papiere.



Agentur für Arbeit
Auslandsprogramme im englischspra-
chigen Ausland „Let’s go abroad!“
„Let’s go abroad“ – am Donnerstag, 8. No-
vember, gibt es von 13:30 bis 17:30 Uhr im
Berufsinformationszentrum der Agentur für
Arbeit Freiburg, Lehener Straße 77, eine In-
formationsbörse für Auslandsaufenthalte in

englischsprachigen Ländern. Zahlreiche In-
formationsstände informieren über Chancen
und Möglichkeiten in den USA, Kanada,
Australien, Südafrika, Großbritannien, Irland
und weiteren englischsprachigen Ländern.
Vorträge zu den Themen Praktika, Jobben,
Sprachkurse, Au Pair, Demi Pair, Work
&Travel, Freiwilligendienste oder High
School runden das Angebot ab.

Die Veranstaltung ist eine Kooperation des
Deutsch-Amerikanischen Instituts des
Carl-Schurz-Hauses und der Agentur für Ar-
beit Freiburg. Sie richtet sich an Jugendliche
und junge Erwachsene im Alter von 15 bis 30
Jahren. Mehr Information gibt es unter
www.carl-schurz-haus.de oder Telefon 0761
55652716 und 0761 2710264.
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Gottesdienstordnung
vom 20.10.2012 bis 28.10.2012

Freitag, 19.10. Heiliger Paul vom Kreuz
14.00 Uhr St. Achatius Rosenkranz, gest.
von der Frauengemeinschaft
19.00 Uhr Oratorium Eucharistiefeier
Samstag, 20.10.
17.00 Uhr Glocken läuten den 29. Sonntag
im Jahreskreis ein
19.00 Uhr St. Achatius Eucharistiefeier - Mit
besonderem Gedenken an: Clemens Maurer
(2. Opfer)
Sonntag, 21.10.
10.00 Uhr St. Ulrich Eucharistiefeier - Mit be-
sonderem Gedenken an: Hermann u. Barba-
ra Burger und deren Eltern - Hubert Troxler u.
Eltern
14.00 Uhr Ulrichskapelle Rosenkranz
14.30 Uhr St. Achatius Tauffeier; Leon Josef
Schönstein
19.00 Uhr St. Ulrich Auszeit mit Jesus
Montag, 22.10. Seliger Johannes Paul II
10.30 Uhr St. Ulrich Eucharistiefeier (Zur
Mutter von der Immerwährenden Hilfe in ei-
nem Anliegen)
Dienstag, 23.10.
Heiliger Johannes von Capestrano
19.00 Uhr St. Achatius Eucharistiefeier (Zu
Ehren der Muttergottes von der immerwäh-
renden Hilfe)
Mittwoch, 24.10.
18.00 Uhr St. Ulrich Rosenkranz
Donnerstag, 25.10.
10.30 Uhr St. Achatius Eucharistiefeier - Zu
Ehren d. Hl. Muttergottes-
Freitag, 26.10.
14.00 Uhr St. Achatius Rosenkranz
19.00 Uhr Oratorium Eucharistiefeier
Samstag, 27.10.
17.00 Uhr Glocken läuten den 30. Sonntag
im Jahreskreis ein
19.00 Uhr St. Achatius Eucharistiefeier -
MISSIO-Kollekte - Mit besonderem Geden-
ken an: Klara Stehlin - Anna u. Fritz Bau-
mann - Hilda Metzger - Elisa Maurer, geb.
Metzger
Sonntag, 28.10.
10.00 Uhr St. Ulrich Eucharistiefeier -
MISSIO-Kollekte - Mit besonderem Geden-
ken an: Josef Moser, Eltern, Schwieger - El-
tern u. Angeh. - Erika u. Oswald Maurer,
Franz u. Martin Maurer, Hanni Eichhorn, Lui-
se u. Josef Spießmann
14.00 Uhr Ulrichskapelle Rosenkranz
14.30 Uhr Bleibach Wallfahrtsgottesdienst
des Dekanats
19.00 Uhr St. Ulrich Auszeit mit Jesus

Beichte/Sakrament der Versöhnung:
nach Vereinbarung

Das Pfarrbüro ist geöffnet:
Mo., Di., Mi., Fr. von 08.30 Uhr bis 11.30 Uhr
Do. von 14.30 Uhr bis 17.30 Uhr
Tel.: 07643 308, Fax: 07643 913481
Email: Kath.Pfarramt.Rheinhausen@t-onli-
ne.de
Wir sind online: www.kath-rheinhausen.de

Sozialstation St. Franziskus –
Unterer Breisgau
Wir sind Träger der Sozialstation St. Fran-
ziskus – Unterer Breisgau, Herbolzheim:
erreichbar unter Telefon 07643 913080
oder 913081, Fax: 07643 913082

Kath. Öffentliche Bü-
cherei:

Öffnungszeiten im Bürgerhaus:
Di, 16.00 - 17.30 Uhr und am
Do, 17.30 Uhr - 18.30 Uhr.

“Selig, die unterwegs sind”
Wallfahrt des Dekanates Endingen-Wald-
kirch am 28. Oktober zur Pfarrkirche St.
Georg in Bleibach
Es ist bereits die 3. Dekanatswallfahrt die
das Dekanat Endingen-Waldkirch veranstal-
tet. Dekan Hans-Jürgen Decker wird um
14.30 Uhr mit einer Andacht in der Kirche St.
Georg alle Wallfahrer begrüßen. Danach
können verschiedene Angebote genutzt
werden:
¬ eine geführte Besichtigung des bekann-

ten “Totentanz von Bleibach” in der inte-
grierten Beinhauskapelle

¬ Unterwegs auf dem Jakobusweg - Ein
Pilger schildert seine Eindrücke

Oder sie nutzen die Zeit für die Begegnung
bei Kaffee und Kuchen im Pfarrzentrum un-
ter der Kirche. Dekan Decker und die Seel-
sorgeeinheit Mittleres-Elz- und Simonswäl-
dertal, zu der die Kirche St. Georg in Blei-

bach gehört, freuen sich über eine rege Teil-
nahme.
Wie im vergangenen Jahr beim Besuch der
Wallfahrtskirche Maria Krönung / Ober-
prechtal und bei der ersten Wallfahrt auf dem
Litzelsberg / Sasbach sind wertvolle Begeg-
nungen und Eindrücke garantiert.
Nutzen sie Bleibachs sehr gute Anbindung
an die Breisgau S-Bahn oder bilden Sie
Fahrgemeinschaften.

Mesnerdienst in St. Achatius
Für den Sonntagsdienst suchen wir eine
Frau oder einen Mann, der den Mesner-
dienst für die Pfarrei übernehmen möchte.
Es wird abwechselnd Samstagabend oder
Sonntag die Hl. Eucharistie gefeiert. Der
Dienst umfasst ausschließlich die liturgische
Feier. Man kommt ca. eine halbe Stunde vor
der Feier und kann ca. 15 Minuten nach der
Feier abschließen. Freude an der Liturgie,
am Gebet und Bereitschaft mit Kindern zu ar-
beiten sind gute Voraussetzungen für diesen
wichtigen Dienst in der Gemeinde. Interes-
senten können sich im Pfarramt melden.

Totengebet in St. Ulrich:
Für die Gestaltung des Totenrosenkranz in
St. Ulrich suchen wir eine/n Frau/Mann, die
diesen Gebetsdienst übernehmen. Wer ger-
ne diese Aufgabe im Dienst der Trauernden
wahrnehmen möchte, möchte sich bitte im
Pfarramt melden.

Kath. Bildungswerk
Für das Bildungswerk St. Ulrich war nach
dem Ausscheiden von Frau Maria Früh, Frau
Ulrike Lienhart verantwortlich. In dieser Zeit
hat sie unterschiedliche Referenten, interes-
sante und gesundheitsfördernde Veranstal-
tungen organisiert und begleitet. Das kath.
Bildungswerk ist neben unseren Kindergär-
ten die Institution unserer Kirchengemeinde
mit der größten Präsenz. Immer wieder lesen
wir im Amtsblatt von den vielschichtigen An-
geboten des Bildungswerkes. Frau Lienhard
gibt die Verantwortung an Sandra Weis wei-
ter, die diese Aufgabe übernommen hat. Wir
danken Frau Lienhard für die viele Zeit und
Mühe, die sie für das Bildungswerk investiert
hat. Die Kirchengemeinde verliert eine kom-
petente und engagierte Mitarbeiterin die viel
zum positiven Erscheinungsbild unserer Kir-
chengemeinde beigetragen hat. Wir danken
ihrer Familie, die diesen Dienst an der Pfarrei
mitgetragen und unterstützt hat.



Einen gesegneten Sonntag und
eine gute Woche wünschen:
Maria Christ, Gem.ref.
Andreas Mair, Pfr.

Familien-Nachmittag
zu St. Martin
Ein Familiennachmittag zum Fest des Heili-
gen Martin findet am Samstag, 10. Novem-
ber 2012, von 14:30 bis 18:00 Uhr im Katholi-
schen Pfarrsaal in Rheinhausen-Oberhau-
sen statt. Rituale und Symbole werden er-
klärt, es gibt besinnliche Impulse und es wird
gesungen und gebastelt. Die Leitung hat die
Heilpädagogin und Familienberaterin Rita
Zimmermeyer. Um die Planung zu erleich-
tern ist eine Anmeldung bis 05. November
2012 beim Veranstalter Katholische Land-
volk Bewegung (KLB) Freiburg, Okenstraße
15, 79108 Freiburg, Telefon 0761 5144235,
mail@klb-freiburg.de, erforderlich.

Anmeldung ebenso möglich bei Elisabeth
Rothenberger, Tel. 07643 9332400. Der Ein-
tritt ist frei, ein freiwilliger Unkostenbeitrag
wird erbeten.

Bildungswerk Rheinhausen
Apfelabend mit Gartenbauingenieur
Hansjörg Haas

An diesem Abend dreht sich alles um den
Apfel:

Alte Sorten, neue Sorten, historisches und
heiteres rund um den Apfel, wie viel Sorten
gibt es und wie ist die Heilwirkung des Apfels.
Wussten Sie , dass ein Apfel den Trojani-
schen Krieg ausgelöst hat? Herr Haas gibt
Antworten auf all dies Fragen. Sorten aus un-
serer Region werden genau so besprochen
wie altes Obst- und Gärtnerwissen.

Renate Wildt, Heilpflanzenfachfrau, ergänzt
den Abend mit Ihrem Wissen um die Heilwir-
kung des Apfels. Kostproben von allerlei Ap-
felleckereien sind inbegriffen. Lassen Sie
sich vom Zauber des Apfels überraschen.
Passend zum Thema, findet die Veranstal-
tung in „Baumanns Trotte“ in Rheinhausen
statt.

Termin: Mittwoch, 24.10.12 um 19:00 Uhr

Was ist wann wo?
Veranstaltungen der Evangelischen Kir-
chengemeinde Weisweil mit Rheinhausen

Das Evang. Pfarramt ist geöffnet:
Montag, 16.00-18.00 Uhr
Mittwoch, 9.00-12.00 Uhr
Tel.: 07646 216 (Frau Schmidt)
Fax: 07646 218566
E-mail: pfarramt-weisweil@web.de
Infos unter: www.kirchenbezirk-em.de
Vakanzverwaltung
für pfarramtliche Angelegenheiten
Pfr.i.R. Walter PETER aus Kenzingen
Tel. 07644 927737
Kasualvertretung
Pfr. Martin Haßler und Pfrin. Irene Haßler
aus Eichstetten Tel. 07663 1251, E-Mail:
kirchengemeinde.eichstetten@t-online.de

Sonntag, 21. Oktober 2012
9.30 Uhr Gottesdienst, Präd. Dieter Sprich
10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeinde-
haus
Montag, 22. Oktober 2012
19.00 Uhr Frauenkreis im GH
Dienstag, 23. Oktober 2012
14.30 Uhr Bilbelgesprächskreis des AB Vereins
im Gemeindehaus
17.00-18.00 Uhr öffnet die Gemeindebücherei
im GH
19.45 Uhr probt der Kirchenchor
Mittwoch, 24. Oktober 2012
15.00 –16.30 Uhr Konfirmandenunterricht im
GH mit Frau Anne Kühner-Oesterle

Am vergangenen Freitag, 12.10.12 hat Heinz
Ehrler im Gemeindehaus den Film „Lieber
heute aktiv als morgen radioaktiv“ gezeigt.
Die eingenommenen Spenden hat Heinz Ehrler
für das Gemeindehaus gespendet. Auf diesem
Wege herzlichen Dank an Herrn Ehrler.

Mit dem Spruch für den 20. Sonntag nach
Trinitatis: Es ist dir gesagt, Mensch, was gut ist
und was der HERR von dir fordert, nämlich Got-
tes Wort halten und Liebe üben und demütig
sein vor deinem Gott. (Micha 6,8)

grüßt Sie ganz herzlichst
Ihr Kirchengemeinderat
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Autorenlesung in der katholischen öffentlichen Bücherei Rheinhausen
Die Katholische Öffentliche Bücherei der Kirchengemeinde St. Ulrich und St. Achatius
Rheinhausen und die Buchhandlung Bücherwurm Kenzingen / Herbolzheim laden zu einer
Autorenlesung in das Foyer des Bürgerhauses Rheinhausen am Donnerstag, 25. Oktober,
19.00 Uhr ein.
Eintrittskarten im Vorverkauf in der Bücherei während der Öffnungszeiten (Dienstag von 16
bis 17.30 Uhr und Donnerstag von 17.30 bis 18.30 Uhr) und in den Buchhandlungen.
Nicole Vosseler: „DAS HERZ DER FEUERINSEL“. Ein farbenprächtiger Roman, der das
Fernweh weckt. Die Autorin findet immer wieder für ihre Bücher ein interessantes Stück
Land, welches eine besondere Vergangenheit hat. 1882 gehörte alles noch zu Niederlän-
disch-Indien, heute zu Indonesien. Die Geschichte ist wunderbar in die historischen Gege-
benheiten eingebettet und beginnt ein Jahr vor dem Vulkanausbruch, der die Vulkaninsel
total zerstörte.
Nicole C. Vosseler, geboren in Villingen-Schwenningen, studierte Literaturwissenschaft
und Psychologie in Tübingen und Konstanz, bevor sie sich ganz der Schriftstellerei widme-
te.
Mit ihren Romanen „Unter dem Safranmond“, „Sterne über Sansibar“ und „Der Himmel
über Darjeeling“ feierte sie große Erfolge. Die Autorin lebt am Bodensee.

Die Mitarbeiterinnen der kath. öffentl. Bücherei Rheinhausen laden herzlich zu der Auto-
renlesung ein.

Probe der Feuerwehr Rheinhausen
Am Donnerstag, den 25.10. findet eine wich-
tige Probe der Einsatzabteilung statt.

Um pünktliches und vollzähliges Erscheinen
wird gebeten.

Die Mitglieder der Altersabteilung sind eben-
falls eingeladen.

Thorsten Heckel - Kommandant

Sängerlust sagt Danke!
Der Männergesangverein Sängerlust Ober-
hausen bedankt sich bei der Bevölkerung für
den guten Besuch beim Vereinssingen am
Freitag, 12.10.12 und Jubiläumskonzert am
Samstag, 13.10.12 anlässlich des 85jähri-
gen Vereinsjubiläum im Bürgerhaus Rhein-
hausen.
Vielen Dank an die örtlichen Vereine für die
hervorragend gelungenen Liedvorträge

beim Vereinssingen. Ein Dankeschön an die
Gärtnerei Lösslin für den Blumenschmuck.
Vielen Dank an das Theken-Personal „Bull-
dogverein Rheinhausen, Kirchenchor Ober-
hausen und dem Freundeskreis Wisla“.

Ein Dankeschön an Hausmeister Otto Früh.

MGV Sängerlust Oberhausen
Das Vorstandsteam

www.saengerlust-oberhausen.de



TuS-Handballer unterliegen
beim TV Oberkirch
Eine recht deutliche Niederlage gab es für
die erste Mannschaft des TuS Oberhausen
am vergangenen Samstagabend beim TV
Oberkirch. Mit 28:34 (10:17) fiel die Niederla-
ge gegen das Team von Manfred Derr sehr
deftig aus. Der Oberkircher Trainer war in
den Zeiten, als der TuS noch in der Ba-
den-Württemberg-Oberliga auflief, für den
TuS Oberhausen als Spieler aktiv.
Schon in den Anfangsminuten zeigte sich,
dass es schwer werden würde, beim heims-
tarken Oberkircher Team zu punkten. Eine
ganze Reihe von nicht genutzten Chancen
zu Beginn und vor allem eine mangelhafte
Wurfausbeute insgesamt, führten dazu,
dass die Gastgeber immer wieder über Tem-
pogegenstöße zum Torerfolg kamen. Zu al-
lem Übel fiel auch noch Torhüter Christian
Hilß nach einer Viertelstunde durch Verlet-
zung aus. Zum Pausenpfiff war die Begeg-
nung dann bereits nahezu entschieden. Mit
10:17 Toren lag die die Mannschaft von Da-
niel Huser bereits recht deutlich zurück.
Nach dem Wechsel zeigte sich eine wesent-
lich verbesserte TuS-Sieben. Der zweite
Durchgang gestaltete sich auch durch die
Umstellung in der Abwehr des TuS relativ
ausgeglichen. Unter dem Strich gewann der
TuS die zweite Halbzeit mit 18:17 Toren. Al-
lerdings konnte die in der Pause erhoffte Auf-
holjagd nicht gestartet werden. Dafür waren
die Gastgeber an diesem Abend einfach zu
stark.
Tore für den TuS: Gerald Gander (2), Stern
(1), Manuel Ziegler (4), Martinez (2), Metz-
ger, Zeiser, Hess, Michel (5), Robin Ziegler
(3), Dennis Ganter (10/3).

Am Samstag, 20.10.2012 kommt es zum Lo-
kalderby gegen den TB Kenzingen. Der An-
wurf erfolgt um 20.00 Uhr in der Rheinmatt-
halle. Die Kenzinger stehen nach etwas ver-
haltenem aber doch erfolgreichen Beginn in
der Südbadenliga nach fünf Spielen auf dem
ersten Tabellenrang. Nach dem zuletzt kla-
ren Heimsieg im Lokalkampf gegen den TV
Herbolzheim will die Mannschaft von Trainer
Auri Steponavicius auch beim TuS punkten.
Ziel der Gäste ist der sofortige Wiederauf-
stieg in die Baden-Württemberg-Oberliga.
Mit den Neuzugängen Wito Göppert vom TV
Seelbach und dem Litauer Andrius Zigelis
konnte sich der TBK weiter verstärken. Ein
Wiedersehen in der Rheinmatthalle gibt es
mit Wojciech Bablewski, der in der vergange-
nen Runde großen Anteil daran hatte, dass
der TuS die Klasse halten konnte. Die Vor-
zeichen sind klar: Kenzingen will durch einen
Auswärtssieg sich an der Tabellenspitze
festsetzen und der TuS geht nach zwei Nie-
derlagen in Folge als Außenseiter in die Be-
gegnung. Allerdings haben Lokalderbys wie
bekannt immer ihren besonderen Verlauf.
Lassen Sie sich diesen Leckerbissen nicht
entgegen und kommen Sie am Samstag-
abend in Rheinmatthalle.

Spiele am 20.10.2012
in der Rheinmatthalle:
10:00 Uhr F-Jugend - TSV March
11:30 Uhr F-Jugend - HC Emmendingen
12:10 Uhr B-Jugend - SG FT 1844/Kappel
13:30 Uhr D-Jugend - TSV March
14:40 Uhr C-Jugend - SG Kenzingen/Her-
bolzheim II
16:30 Uhr Herren 2 - SG Waldkirch/Denzlin-
gen III
18:10 Uhr Damen - SV Schopfheim
20:00 Uhr Herren 1 - TB Kenzingen

Jugend des Musikvereins Oberhausen
auf dem Mundenhof
…Wenn Engel reisen… dieser Spruch be-
wahrheitete sich am vergangenen Samstag
für die 32 Jugendlichen des Musikvereins
Oberhausen mit ihren Betreuern.
Insgesamt 40 Unternehmungslustige erleb-
ten einen wunderschönen Herbsttag im Tier-
gehege Mundenhof in Freiburg-Lehen.
Eigens für diesen Ausflug hatte der Verein ei-
nen Bus gechartert, der die Kinder sicher
vom Musikzentrum nach Freiburg und wie-
der zurück brachte.
Ausgerüstet mit Rucksackvesper und viel
guter Laune wurde der Mundenhof bespielt
und erkundet. Zur Erfrischung gab es für alle
ein Eis, als dann noch die Frage kam: …kön-
nen wir das nächstes Jahr wieder ma-
chen?“… war klar, dass man mit dem Aus-
flug bei den Kindern ins Schwarze getroffen
hatte.

Das Jugendteam freute sich über die eifrige
Begeisterung, mit welcher die Kinder diesen
Ausflug erlebten und bestimmt gibt es nächs-
tes Jahr eine Wiederholung.

Vereinsmeisterschaft
Am Samstag, den 20. Oktober findet auf dem
Platz am Alten Rathaus in Niederhausen die
diesjährige Vereinsmeisterschaft der Boule-
freunde Rheinhausen 2012 e.V. statt. Aus-
getragen wird sie im Modus Doublette for-
mée. Beginn ist um 13 Uhr. Es sind 16 Spie-
ler angemeldet, davon 5 Jugendliche. Nach
vielen spannenden Spielen wird dann ein
Damen-, Herren- und Jugendmeister fest-
stehen. Wir hoffen auf schönes Wetter und
wünschen den Spielern gutes Gelingen.

Schützennachrichten
Tag der offenen Tür im Schützenhaus am
21.10.2012
Der Schützenverein möchte am Sonntag,
den 21.10. die örtliche Bevölkerung zum Tag
der offenen Tür einladen. Dabei kann das
Schützenhaus und die Standanlagen be-
sichtigt werden. Um 11 Uhr und 17 Uhr gibt
es ein Schaukanonenschießen. Dabei stel-
len wir unsere historischen Salutkanonen
vor, die in Zukunft auch zum Festschießen
zur Verfügung stehen. Von 14 Uhr - 16 Uhr ist
ein kostenloses Schnupperschießen mög-
lich.
Für das leibliche Wohl ist bestens ge-
sorgt. Wir bieten an von 11 Uhr 30 bis 20
Uhr Hausmacher Schlachtplatte und Kes-
selfleisch mit Beilagen, Schnitzel und
Wurstsalat Nachmittags Kaffee und Ku-
chen.
Über Ihren Besuch freut sich der Schützen-
verein

Königschießen am 28.10.2012
Am Sonntag, den 28. 10. findet im Schützen-
haus unser traditionelles Königschießen
statt. Teilnehmen können alle Vereinsmit-
glieder. Es kann schon morgens auf die Kö-
nigscheibe und Ehrenscheibe geschossen
werden. Ab 14 Uhr wird auf den Vogel ge-
schossen. Um 18 Uhr ist die Königsprokla-
mation. Angeboten werden abends um 18
Uhr Nudelsuppe und Rindfleisch mit Meer-
rettich. Auf Ihre Teilnahme freut sich der
Schützenverein.

Arbeitseinsatz am Schützenhaus
Am Samstag, den 27.10. findet am Schüt-
zenhaus Niederhausen vom 9 Uhr -13 Uhr
ein wichtiger Arbeitseinsatz statt. Alle Mit-
glieder sind eingeladen zu helfen.

Der Schützenverein

Schlachtfest
im Schützenhaus
Schützenverein Niederhausen

Sonntag, 21.10.2012
Schlachtplatte von 11.30 -

20 Uhr

Kesselfleisch, Speck, Blut-
wurst, Leberwurst, Hausma-
cher Kartoffelbrei, frisches
Sauerkraut, Meerrettich, Hausmacher Kar-
toffelsalat, Bauernbrot. Zusätzlich Schnitzel
mit Beilagen und Wurstsalat, Kaffee und Ku-
chen.

Wir freuen uns auf Sie -
Guten Appetit!!
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Vorschau kommender Spieltag:
Sonntag, den 21. Oktober 2012 um 14.30
Uhr
SG Rheinhausen - Breisacher FC 2011
Das Spiel der 1. Mannschaft findet auf dem
Sportgelände in Oberhausen statt. Die 2.

Mannschaft ist an diesem Wochenende
spielfrei.

Rückblick vergangener Spieltag:
SV Jechtingen - SG Rheinhausen0:8
Tore: 3x Rainer Baumann, 3x Florian Cecco-
ni, Jocy Kirstetter und Eigentor
Das Spiel der 2. Mannschaft musste auf-
grund von Spielermangel des SV Jechtingen
abgesagt werden und wird mit 3:0 für die SG
Rheinhausen gewertet.
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’s Fenster -
Kleinkunst in Weisweil
30 Jahre ´s Fenster -
Die ganze Vielfalt der Kleinkunst
Samstag, 20. Oktober 2012
Beginn: 20:30 Uhr, Feuerwehrhaus Weisweil
Kabarettprogramm „Wilde Wälder“ mit Georg
Stelz, Christoph Hog, Tobias Schwab und Karl
Willmann
z’dumm zum Milchhole
Die 4 Jungs aus dem Hochschwarzwald neh-
men mit viel Humor die Eigentümlichkeiten der
manchmal knorrigen aber immer liebenswerten
Menschen aus ihrer Heimat aufs Korn und sie
beantworten die Fragen: was macht ein wilder
Wälder in seiner Freizeit?

Weitere Informationen erhalten Sie auf unserer
Homepage unter www.fenster-weisweil.de
Karten gibt es an den bekannten Vorverkaufs-
stellen oder telefonisch unter 07646 541.
Vorverkaufsstellen: Bücherwurm Kenzingen
07644 8617, Landhausmode Hirtler Endingen
07642 6020, Tourismusbüro Herbolzheim, Te-
lefon 07643 93590

Musikinitiative Weisweil
Die Musikinitiative Weisweil feiert mit dem
Musical „Weihnachten fällt aus“ 15 Jahre
Vereinsbestehen
„Weihnachten fällt aus“, ein Musical der beson-
deren Art, das Emotionen weckt, das begeistert
und auch nachdenklich stimmt.
Engelstimmen, die zu Tränen rühren.
Sechs wunderhübsche Engel verzaubern mit
ihrem Gesang Herrn Ambrosius Schneeweiß
und das Publikum.

Zum Inhalt des Musicals:
Wie jedes Jahr am 1. August wecken sechs
zauberhafte Engel den Weihnachtsmann Am-
brosius Schneeweiß, um mit ihm gemeinsam
mit den Weihnachtsvorbereitungen zu begin-
nen. Doch in diesem Jahr kann sich Herr
Schneeweiß überhaupt nicht vorstellen, schon
aufzustehen. Er ist noch so müde.
Der Weihnachtsmann Ambrosius Schneeweiß
bemängelt den jährlich zunehmenden Weih-
nachtsstress, die unsinnig vielen Geschenke,
sowie die Unzufriedenheit der Menschen und
vermisst die Besinnlichkeit der Weihnachtszeit.

Daher beschließt er: Weihnachten fällt aus.
.......

Die Aufführung wird von einem professionellen
Ensemble begleitetet, bestehend aus hervorra-
genden Musikern aus dem gesamten Landkreis
Emmendingen.
Das Musical wird am 4. Nov. 2012 in Weisweil
und am 11. Nov in Bahlingen um 15 Uhr aufge-
führt. Der Eintritt ist frei. Wir bitten die Kinder
Sitzkissen zur Vorstellung mitzubringen.
Für ältere Menschen werden Plätze reser-
viert.

Hospiz Hecklingen
„Im Zwischenreich“
Zu diesem spannenden, tiefgründigen Thea-
terstück voller Witz und Komik lädt der Hospiz-
verein Hecklingen am19. Oktober 2012 um
20.15 Uhr im Rahmen seines 20 jährigen Jubi-
läums in die Alte Halle in Kenzingen ein.
Preis: 12,50 Euro, Azubis und Menschen mit
Behinderung: 9.50 Euro - Vorverkauf in der
Buchhandlung Bücherwurm in Kenzingen und
Herbolzheim

„Im Zwischenreich“ wurde bereits 2003 mit gro-
ßem Erfolg in Berlin uraufgeführt und im März
2012 aktuell überarbeitet. Dieses Theaterstück
von Johannes Galli stellt sich auf humorvolle
Weise dem brisanten Thema Tod und gibt Ant-
worten auf zentrale Lebensfragen. Es nutzt die
Kunst als Mittel, obige Thematik auf heitere, er-
kenntnisreiche Weise aus der Distanz zu be-
leuchten und eröffnet, mit der für Johannes Gal-
li so typisch inszenierten Komik, erfrischend
neue Blickwinkel.
Aus der Perspektive einer anderen Welt wer-
den kleine und große Allüren des Erdenlebens
aufs Korn genommen: Die lebenslustige Frau
Fron findet sich plötzlich im Zwischenreich wie-
der und trifft dort auf Hubert, einen etwas gro-
tesken Mitarbeiter der Reinkarnationsbehörde,
der sie ordentlich in die Mangel nimmt und sie
der so genannten „Großen Prüfung“ unterzieht.

KLAUSMARKT 2012
Am Donnerstag, den 06. Dezember 2012 findet
in Kenzingen der traditionelle Klausmarkt in der
Brot- und Üsenbergerstraße statt.
Interessenten können sich im Rathaus Kenzin-
gen, Hauptstraße 15, 79341 Kenzingen, schrift-
lich anmelden.

Auskünfte erteilt Dimitri Paskevic
Tel. 07644 900-114
E-Mail: paskevic@kenzingen.de

Fr bis Die 16.30 + 20.30 h
19. bis 23.10.
ASTERIX & OBELIX – Im Auf-
trag Ihrer Majestät o.A. 110min

Fr bis Mo 20.15 h
19. bis 22.10.
SCHUTZENGEL -16- 132min

Sa+So 18.00 h
Mo+Die 18.30 h
20. bis 23.10
DIE KIRCHE BLEIBT IM DORF
-6- 97min 9. Wo

Do+Fr+Mo+Die 16.30 h
Sa 14.30 + 18.30 h
So 14.30 h
18. bis 23.10.
MADAGASCAR 3 – Flucht
durch Europa in 3 D o.A. 93min
3. Wo

Die 20.15 h
23.10.

ZIEMLICH BESTE FREUNDE
-6- 110min 32. Wo
Sonderpreis: Euro 5,— pro Nase

So 18.30 h
21.10.
MADAGASCAR 3 –
Flucht durch Europa in 2 D o.A.
93min

Fr+Mo+Die 18.30 h
19.+22.+23.10.
DAS SCHWEIN VON GAZA -12-
98min 3. Wo

So 16.00 h
21.10.
TOM und HACKE -6- 90min
„bes.wertvoll“ 2. Wo
GILDE PREIS 2012: Bester Ju-
gend-Film

Sa+So 14.15 h
20.+21.10.
DER KLEINE RABE SOCKE
o.A. 75min 4. Wo

Sa 16.00 h
20.10.
ICE AGE 4 - Voll verschoben
o.A
86min „bes . wertvoll“ 16. Wo

Änderungen vorbehalten

In Vorbereitung: ab 25.10. zei-
gen wir für 1 Woche die grandio-
se Literatur-Verfilmung DIE VER-
MESSUNG DER WELT nach
dem Bestseller von Daniel Kehl-
mann, verfilmt von Detlev Buck -
Achtung ! Es gibt keine Verlänge-
rung für diesen Film.
Ab 1. Nov. 2012 zeigen wir den
neuen 007-James Bond Film
SKYFALL
Am Sonntag 18.11.2012 begin-
nen wir um 14,00h mit der Vor-
premiere von TWILIGHT – Brea-
king dawn Teil 1 + 2 - hier beginnt
ab dem 25.10. der Vorverkauf.

FILM-Programm der Löwen-Lichtspiele Kenzingen
vom 19.10. bis 24.10.2012

Tel. 07644 385
www.Kino-Kenzingen.de



Kreisverband Obstbau,
Garten und Landschaft e.V.
Monatliche Obst- und Garten-Info im Lehr-
garten jetzt wieder samstags
Der Kreisverband Obstbau, Garten und Land-
schaft verlegt seine monatliche Infoveranstal-
tung im Lehrgarten während der Winterzeit vom
Freitagabend auf den Samstagvormittag. Somit
ist das nächste Treffen für alle, die sich für den
Hobby-Obstbau interessieren, am Samstag,
den 3. November ab 10.00 Uhr bis ca. 12.00
Uhr im KOGL-Lehrgarten an der alten Hecklin-
ger Straße in Kenzingen. Es geht dann vor al-
lem um die Pflanzung von Obstgehölzen und
damit auch um Sortenwahl, Qualitätsmerkmale
beim Pflanzgut und Standortansprüche. Das
fachgerechte Pflanzen eines Obstbaums wird
demonstriert, außerdem wird gezeigt, wie z.B.
Johannisbeeren über Steckhölzer vermehrt
werden. Wer das probieren möchte, kann Stec-
khölzer für den eigenen Bedarf mitnehmen.
Auch die Pflege von Schnittwerkzeug und vor
allem das Schärfen wird erklärt. Wer seine Gar-
ten- oder Astschere mitbringt, kann sie, soweit
die Zeit reicht, gleich schärfen lassen. Auch
über die vielen anderen Herbstarbeiten wird ge-
sprochen und natürlich ist reichlich Gelegen-
heit, Fragen zu stellen und Erfahrungen auszu-
tauschen. Neben einem kleinen freiwilligen
Obolus, um den der KOGL bittet, können für die
größeren Aufgaben auch noch Spendenbau-
steine zum Preis von Euro 50.- erworben wer-
den.

VORANKÜNDIGUNG:

Die Stadt Herbolzheim
präsentiert:
Lesung und Konzert „HERBST-STIMMEN“
Die Buchhandlung Bücherwurm stellt stim-
mungsvolle Texte zum Thema vor. Es werden

Klassiker u. Neuerscheinungen des Buchmark-
tes abseits der Bestsellerlisten für jung und alt
vorgestellt. Das Trio IMMOMENT entführt die
Zuhörer mit seiner Musik in eine märchenhaft
verzauberte Welt. Gefühlvoll, doch ausdrucks-
stark und unverkennbar, erzählen die Instru-
mente ihre Geschichten.
Mit Gesang, Harfe, Geige und Cachon...

27. Oktober 2012, im Torhaus Herbolzheim
Beginn: 20.00 Uhr, Einlass: 19.00 Uhr
IMMOMENT & Buchhandlung Bücherwurm

Kartenvorverkauf ab sofort im Tourismusbüro,
Hauptstraße 60, Im Torhaus, Tel. 07643
9359-11, Buchhandlung Bücherwurm, Haupt-
straße 69, Tel. 07643 936490 oder direkt an der
Abendkasse, Eintritt 6,- Euro

Kulturkreis Ringsheim e.V.
Studienreise nach PERU
Der Kulturkreis Ringsheim e.V. lädt zu einer in-
teressanten Studienreise nach Peru ein. Der
Andenstaat ist ein faszinierendes und äußerst
abwechslungsreiches Land. Bizarre Wüsten-
landschaften, schneebedeckte Berge, wilde
Küstengebiete und der legendären Titica-
ca-See machen diese Studienreise zu einem
ganz besonderen Erlebnis. Lebendige Dörfer
mit ihren bunten Märkten, modernes Groß-
stadtleben in Perus Hauptstadt Lima, die Kon-
traste können kaum intensiver sein. Auf den
Spuren der Inkas erleben wir dieses ge-
schichtsträchtige Land. Ein Höhepunkt unserer
Reise ist die faszinierende Welt der Anden mit
dem sagenumwobenen Machu Picchu!

Informationen und Prospekte bei der Reiselei-
tung, Esther Dixa, 77975 Ringsheim, Telefon
07822 896761, Fax 07822 896763, E-Mail: Es-
ther@Dixa.de.

TuS Ringsheim -
Abt. Handball-
Sonntag, 21.10.2012
10:40 Uhr E-Jugend TuS Ringsheim
– SG Waldkirch/Denzlingen II
11:50 Uhr D-Jugend TuS Ringsheim
– SG Waldkirch/Denzlingen
13:10 Uhr C-Jugend TuS Ringsheim
– Regio Hummeln Grenzach
14:40 Uhr B-Jugend TuS Ringsheim
– SG Kenzingen/Herbolzheim
16:30 Uhr Herren I TuS Ringsheim
– TV Pfullendorf
18:10 Uhr Herren II TuS Ringsheim
– HSG Freiburg III
19:40 Uhr Herren III TuS Ringsheim
– TB Kenzingen III

Wir laden Sie als Zuschauer, Freund und Gön-
ner des Handballsports zu allen Heimspielen in
die Kahlenberghalle recht herzlich ein.

Besuchen Sie auch unsere Internetseite
www.tus-ringsheim.de

Kleintierzuchtverein
C 637 Rust e. V.
Einladung zur Lokalschau mit Züchtern aus
dem Elsaß am 20./21. Oktober 2012
im Vereinsheim (Ludwigstraße 2, Rust)

Öffnungszeiten:
Samstag, 20.10.2012 ab 15 Uhr
am Abend Herbsthock mit Siegerehrung
Sonntag, 21.10.2012 9:00 bis 17:00 Uhr

Tombola! Der Eintritt ist frei!
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AMSEL, Aktion
Multiple Sklerose Erkrankter
Landesverband der DMSG in Baden-Würt-
temberg e.V.

Therapiemöglichkeiten der Multiplen Skle-
rose
Am Samstag, den 20. Oktober, lädt die Regio-
nalstelle Südbaden der AMSEL, Aktion Multiple
Sklerose Erkrankter, Landesverband der
DMSG in Baden-Württemberg e.V., zu „zwei
medizinischen Themen mit zwei Referenten“
ein. Beginn ist 13.30 Uhr im Hotel Santa Isabel,
Bibliotheca Magellan, im Europapark Rust.
Im ersten Fachvortrag mit Dr. med. Serafin
Beer, Chefarzt der Neurologie am Rehazen-
trum Valens, Schweiz, geht es um die Behand-
lungsmöglichkeiten der primär progredienten
Multiplen Sklerose (MS). Dabei handelt es sich
um einen fortschreitenden Verlauf ohne er-
kennbare Schübe, der bei ca. 20% der Patien-
ten vorkommt, sich aber in einigen wichtigen
Aspekten von der schubförmigen MS unter-
scheidet. Insbesondere spricht diese Form
nicht auf die verfügbaren immunmodulierenden
Therapien an. Die fehlende Wirksamkeit einer
Basistherapie ist jedoch nicht gleichbedeutend
mit fehlenden Therapiemöglichkeiten. Ein um-
fassendes Langzeitkonzept mit symptomati-
schen Therapien und individuell angepassten
rehabilitativen Maßnahmen trägt bei der primär

progredienten MS dazu bei, die Leistungsfähig-
keit, Selbstständigkeit und Lebensqualität zu
verbessern, um den Betroffenen ein möglichst
aktives Leben zu ermöglichen.
Im zweiten Fachvortrag „Neue medikamentöse
Therapien“ berichtet Privatdozent Dr. med. Oli-
ver Neuhaus, Chefarzt der Neurologie am
Kreiskrankenhaus Sigmaringen, von den aktu-
ellen Ergebnissen der Ectrims 2012. Der Euro-
päische Kongress zur Behandlung und Erfor-
schung der Multiplen Sklerose fand vom 10. bis
13. Oktober in Lyon, Frankreich, statt.
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kosten-
frei. Anmeldung erforderlich – bei Rolf Helle,
AMSEL-Regionalstelle Südbaden, Tel.: 0761
506707, E-Mail: rolf.helle@amsel-dmsg.de

Freiburg gegen Brustkrebs
Durch die Brust ins Herz - Herausforderung
Brustkrebs - Informationsveranstaltung für
Patientinnen, Angehörige und Interessierte
Am Samstag, 24. November 2012 findet im
Rahmen der Kampagne „Durch die Brust ins
Herz – Herausforderung Brustkrebs“ die Infor-
mationsveranstaltung „Freiburg gegen Brust-
krebs“ im Kongresszentrum Konzerthaus, Kon-
rad-Adenauer-Platz 1 in Freiburg statt. Die Ver-
anstaltung beginnt um 11.00 Uhr und endet ge-
gen 13.30 Uhr. Der Eintritt ist frei.

Verband Badischer
Klein- und Obstbrenner e.V.
Die diesjährige Jahresversammlung des Ver-
bandes Badischer Klein- und Obstbrenner e.V.
findet am Mittwoch, dem 31. Oktober 2012, um
19.00 Uhr in der Rebstockhalle, Nussbacher
Straße 4 A in 77767 Appenweier-Nesselried
statt.
Hauptreferent ist Herr Peter Bleser, parlamen-
tarischer Staatssekretär im Bundesministerium
für Ernährung, Landwirtschaft und Verbrau-
cherschutz, Berlin.

Tagesordnung:
1) Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden

Ulrich Müller
2) Peter Bleser „Veränderung und

Entwicklungen im Brennereiwesen in
Deutschland“

3) Gerald Erdrich, Geschäftsführer des Bun-
desverbandes der Deutschen Klein- und
Obstbrenner e.V. „Entwicklung des Abfin-
dungsbrennen aus Sicht des Bundesver-
bandes“

4) Aussprache
5) Schlusswort



Gewerbe Akademie Freiburg
Fünf Schritte zum Assistent für Bürokom-
munikation
Die Gewerbe Akademie Freiburg schult in fünf
Modulen zum Assistent für Bürokommunikati-
on. Ab dem 27. November können Interessen-
ten hierbei ihr Fachwissen im MS-Officebereich
kontinuierlich aufbauen. Bereits im Vorfeld des
Lehrgangs findet am Dienstag, 6. November
ab 18 Uhr in der Gewerbe Akademie Freiburg,
Wirthstraße 28, ein Informationsabend statt.
Der Lehrgang beginnt mit den Grundlagen zu
Desktop, Windows Explorer, Datensicherung
und Benutzerkonten. Nächster Schritt ist das
Wissen rund ums Internet wie Mail, Recher-
chieren, Banking und Downloads. Modul drei
umfasst den Schriftverkehr mit MS Word und
MS Excel. Teil vier befasst sich mit MS Outlook
und berücksichtigt die gesamte Terminverwal-
tung, Organisation und Datenanhänge. Im fünf-
ten Teil lernen die Teilnehmer dann das Prä-
sentieren mit MS Power Point. Die Fortbildung
eignet sich für alle, die bereits im Bereich Büro-
kommunikation tätig sind und dabei aktuelles
IT-Wissen nutzen wollen.
Der Fachkurs ist zertifiziert und kann unter be-
stimmten Voraussetzungen mit Mitteln aus
dem Europäischen Sozialfonds oder auf Bil-
dungsgutschein der Agentur für Arbeit geför-
dert werden. Weitere Auskünfte erteilt die Ge-
werbe Akademie Freiburg unter Telefon 0761
152500.

Gelungene Kommunikation für die Berufs-
welt lernen
Fachlich diskutieren können, die eigene Mei-
nung vertreten, sich durchsetzen und Position
beziehen und auch Nein sagen können, das ler-
nen Teilnehmer in einer Fortbildung „Rhetorik,
miteinander sprechen und arbeiten“ am 2. und
3. November in der Gewerbe Akademie Frei-
burg. Kompetentes Sprechen in der Berufswelt
ermöglicht es, angemessen zu informieren, zu
überzeugen und die Konfliktstärke zu verbes-
sern. Das ist auch ein entscheidender Schlüs-
sel für den beruflichen Erfolg. Dieser Kurs soll
helfen, die eigenen kommunikativen Stärken
herauszufinden und besser informieren, argu-
mentieren und diskutieren zu können.
In dem Seminar werden Gesprächseinstiege
und beruflicher Small Talk geübt. Gespräche
vorbereiten und auswerten sowie Fragetech-
nik, bildhafte Sprache und zielorientiertes Spre-
chen sind neben anderen weitere Inhalte.
Schweigen und Pausen aushalten gehört übri-
gens auch in den Themenkatalog.
Weitere Informationen erteilt die Gewerbe Aka-
demie Freiburg, Telefon 0761 152500. Details
können auch auf der Internet-Seite unter
www.wissen-hoch-drei.de eingesehen werden.

Lehrgänge in MAG und WIG Schweißen
Metallschutzgasschweißen und Wolfram-
schutzgasschweißen stehen ab dem 6. Novem-
ber bei der Gewerbe Akademie Freiburg auf
dem Programm. Zunächst geht es um fach-
kundliche Grundlagen wie Schutzgase, Einstel-
lungen am Schweißgerät, Brennerführung oder
werkstofftechnische Grundlagen. In prakti-
schen Übungen lernen die Teilnehmer das Ver-
bindungsschweißen am Blech oder Rohr, stel-
len verschiedene Stoßverbindungen her und
bereiten Schweißnähte vor. Auch Arbeitssi-
cherheit und Unfallverhütung sind wichtige
Themen.
Je nach Ausbildungsstufe können die Teilneh-
mer Prüfungen als Anlagenschweißer, Rohr-
schweißer, Blechschweißer oder Kehlnaht-
schweißer ablegen. Wer keine Prüfung ablegt,
erhält ein Zertifikat über die Teilnahme an der
Fortbildung.
Die Fachkurse sind zertifiziert und können unter
bestimmten Voraussetzungen mit Mitteln aus

dem Europäischen Sozialfonds oder auf Bil-
dungsgutschein der Agentur für Arbeit geför-
dert werden. Weitere Auskünfte erteilt die Ge-
werbe Akademie Freiburg unter Telefon 0761
152500.

Die Rhetorische Punktlandung im berufli-
chen Alltag meistern
Die eigene Leistung überzeugend zur Sprache
bringen, Kontakt und Beziehungen herstellen
sind Ziele einer Schulung mit dem Titel „Zur Sa-
che bitte – die rhetorische Punktlandung“ am 7.
und 8. Dezember in der Gewerbe Akademie
Freiburg. Die eigene Sprache optimieren und
die Rhetorik als die Kunst der überzeugenden
Rede einzusetzen lernen die Teilnehmer in die-
sem Seminar. Auch hier geht es um Ge-
sprächseinstiege als sogenannte „Türöffner“,
um überzeugendes Argumentieren oder um
das Moderieren von Besprechungen und Agie-
ren bei „schwierigen“ Gesprächspartnern. Er-
gänzt wird der Themenkatalog um das Reden
vor anderen, zum Beispiel bei einer Laudatio,
einem Firmenjubiläum oder bei Tischreden.
Hier werden verschiedene Vortragsweisen
erörtert, die Drei-Satz-Technik angesprochen
und auch das Thema Lampenfieber oder Bla-
ckout angesprochen.
Zielgruppe sind Handwerker, Meister, Betriebs-
wirte und alle, die beruflich „Redeaufgaben“ zu
meistern haben und ihre rhetorische Kompe-
tenz steigern wollen. Auch zu diesem Lehrgang
erteilt die Gewerbe Akademie Freiburg, Telefon
0761 152500 weiter Auskünfte. Details können
auch auf der Internet-Seite unter www.wis-
sen-hoch-drei.de eingesehen werden.

Handwerkskammer Freiburg
„Was ist mein Betrieb wert?“– Informations-
veranstaltung der Handwerkskammer Frei-
burg
„Was ist mein Betrieb wert?“ - Diese Frage stellt
sich vielen Unternehmern spätestens dann,
wenn es darum geht, den Betrieb zu überge-
ben, zu verkaufen oder zu verpachten. Aber
auch bei Erbverträgen, bei der Betrachtung der
Altersvorsorge und bei vielen anderen Fällen ist
der Wert eines Betriebes von zentraler Bedeu-
tung. Um diese Bewertungsfrage zu beantwor-
ten, lädt die Handwerkskammer Freiburg ge-
meinsam mit der Sparkasse Freiburg - Nördli-
cher Breisgau, der Volksbank Freiburg eG und
Haufe-Lexware im Rahmen der Initiative „Chef-
sache Unternehmensnachfolge“ zu diesem
Vortrag ein. Es referiert Herr Dipl. Wirtsch. Ing.
Bernd Juhl. Er ist seit Jahren der Fachmann auf
dem Gebiet der Bewertung von Handwerksbe-
trieben.
Die Teilnahme ist kostenlos.
Veranstaltung ist am Donnerstag, den 8. No-
vember 2012 um 18:30 Uhr in der Gewerbe
Akademie Freiburg, Wirthstraße 28, 79110
Freiburg
Anmeldung unter: 0761 21800-100 oder ka-
thrin.alsleben@hwk-freiburg.de. Weitere Infor-
mationen unter www.chefsache-unterneh-
mensnachfolge.de .

Industrie- und Handelskam-
mer Südlicher Oberrhein
4 Themen auf dem Weg nach Frankreich
IHK-Veranstaltung am 24. Oktober 2012 in
Freiburg
Die wirtschaftlichen Verbindungen zwischen
Deutschland und Frankreich sind eng. Frank-
reich ist nicht nur Deutschlands wichtigster
Handelspartner, sondern auch der wichtigste
Auslandsstandort für deutsche Unternehmen.
Laut einer Untersuchung der IFA sind deutsche

Firmen an fast 4.600 Standorten vertreten und
beschäftigen rund 300.000 Arbeitnehmer. Je-
den dritten Tag entscheidet sich ein deutscher
Unternehmer für den Ausbau seines Geschäfts
im Nachbarland.
Allein in der Region der IHK Südlicher Ober-
rhein arbeiten über 500 Unternehmen mit
Frankreich. Sollten auch Sie sich überlegen,
die Geschäftsbeziehungen mit Frankreich zu
intensivieren, liefert Ihnen unsere Veranstal-
tung wichtige Informationen zu den folgenden
vier Punkten: Auswahl des Standorts in Frank-
reich, die verschiedenen Rechtsformen, Perso-
nal gewinnen und führen, Akquise und Kunden-
beziehungsmanagement.
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kosten-
frei; eine Anmeldung ist erforderlich. Programm
und Anmeldung bei: IHK Südlicher Oberrhein,
Enterprise Europe Network, Christine Rich-
mann, Tel.: 07821 2703-692, E-Mail: christi-
ne.richmann@freiburg.ihk.de

„Zertifizierung, Zollabwicklung und Logistik
Russland“
IHK-Veranstaltung am 25. Oktober 2012 in Lahr
Als 156. Land ist Russland offiziell der Welthan-
delsorganisation WTO beigetreten und ver-
pflichtet sich damit zu einer umfassenden Öff-
nung seiner Märkte. Der Beitritt Russlands zur
WTO wird v.a. zu einer umfassenden Senkung
der dortigen Importzölle führen. Darüber hinaus
verbessert er die Marktzugangsbedingungen in
zahlreichen Dienstleistungssektoren und sorgt
insgesamt für eine Angleichung des russischen
Außenhandelsregimes an WTO-Standards.
Durch den WTO-Beitritt Russlands rechnen
sich insbesondere die deutsche Automobil- und
Investitionsgüterindustrie zusätzliche Export-
chancen aus.
Die IHK Südlicher Oberrhein bietet in einem
halbtägigen Seminar ein Update über das russi-
sche Zertifizierungssystem, Zollabwicklung
und Logistik um Russland-Geschäft an.
Dr. Grigorij Talanov, Vorsitzender der Arbeits-
gruppe Zoll , Verkehr und Logist ik der
Deutsch-Russischen Auslandshandelskam-
mer in Moskau informiert über die Auswirkun-
gen des WTO-Beitritts Russlands auf den Wa-
renaustausch sowie über Neuerungen und mit-
telfristige Perspektiven der Zollunion Russ-
land/Belarus/Kasachstan.
Thomas Mencke von SGS Germany GmbH aus
Hamburg gibt einen allgemeinen Überblick
über das russische Zertifizierungssystem und
erläutert den Zertifizierungsablauf anhand
praktischer Beispiele.
Tipps für die fachgerechte Abwicklung von
Russland-Exporten aus der Sicht des Spedi-
teurs erhalten die Veranstaltungsteilnehmer
von einer Vertreterin eines auf Osteuropa spe-
zialisierten Logistikdienstleisters.
Die Veranstaltung findet am 25. Oktober 2012,
09:00 – ca. 13.00 Uhr statt. Teilnahmeentgelt
pro Person: 100 Euro für IHK-/HWK-Mitglieder
und 200 Euro für Nicht-Mitglieder. Programm
und Anmeldung bei: IHK Südlicher Oberrhein,
Petra Zademack, Tel.: 07821 2703-632, E-Mail:
petra.zademack @freiburg.ihk.de

Flohmarkt
Alles trund um den Fußball
Auf dem Sportgelände des SC Eichstetten fin-
det wieder ein Fußball - Flohmarkt statt, am

Samstag, den 20. Oktober 2012
von 10.30 – 16.00 Uhr

Alles rund um das Thema Fußball kann ange-
boten werden …. Kickschuhe, Turnschuhe, Tri-
kots oder Trainingsanzüge, Stutzen oder
Schienbeinschoner, Spielzeug zum Thema
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Fußball, Kartenspiele, DVD`s, Playstationspie-
le usw. alles was der/die jungen Fußballer/in-
nen so brauchen.

Unser Flohmarkt bietet für alle die Gelegenheit
ein Schnäppchen zu machen.

Es stehen einige Tische zur Verfügung oder
einfach eine Decke mitbringen und ihr könnt
eure Ware unter dem überdachten Anbau ne-
ben dem Clubheim anbieten, verkaufen und
kaufen.

Keine Anmeldung erforderlich – einfach kom-
men.

Wir freuen uns auf viele Käufer und Verkäufer.

Drei Jugendmannschaften des SC Eichstetten
absolvieren ihre Heimspiele in der Zeit von
11.00 – 17.00 Uhr, sie freuen sich über Zu-
schauer.

Auch für das leibliche Wohl wird gesorgt – von
der Grill- und Currywurst bis zu Kaffee und Ku-
chen.

Jugendabeilung SCE

Neuapostolische Kirche
Herbolzheim, Steigstraße

Sonntag, 21.10.2012
09.30 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 24.10.2012
20.00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 28.10.2012
09.30 Uhr Gottesdienst

Zu allen Gottesdiensten und Veranstaltungen
sind interessierte Mitbürger/innen jederzeit
herzlich willkommen.
Nähere Informationen erhalten Sie gerne beim
Gemeindevorsteher H. Kussin, Tel. 07643
8688.
Informationen zur Neuapostolischen Kirche fin-
den Sie auch im Internet:
www.nak-offenburg.de www.nak-sued.de
www.nak.org

Siebenten-Tags-Adventisten
Herbolzheim, Birkenwaldstr. 5

Herzliche Einladung zu unseren Gottesdien-
sten und Veranstaltungen.

Gottesdienst
Samstag, 20.10.2012
09:30 Uhr Bibelgespräch für Erwachsene, Ju-
gendliche und Kinder
11:00 Uhr Predigt

Bibeltelefon
Tägliche Andacht Tel. 07643 347349

Bibelhauskreise
Mi. 24.10.2012, 20:00 Uhr,
Fam. Utz, Tel. 07822 61165
Do. 25.10.2012, 19:30 Uhr,
Fam. Mohr, Tel.07822 7896138

HOPE Channel „Am Leben interessiert”
Internet: www.hope-channel.de
24 Stunden Radio und Fernsehprogramm über
Astra 19° Ost; TV: Freq.12148GHz, Pol. H,
Symbolrate27500, Fec.3/4; Radio: Freq.
12460GHz, Pol. H, Symbolrate27500, Fec. ¾

Mehr Information zur Freikirche der STA
www.sta-lahr.de www.adventisten.de

Die Bibel spricht:
Das Wort vom Kreuz ist eine Torheit denen, die
verloren gehen. Uns aber, die wir gerettet wer-
den, ist es eine Gotteskraft. 1. Korintherbrief 1
Vers 18
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EXPERTEN-TIPP
Erbrechtliche Vorsorge des nichtehelichen Lebenspartners

§
Dr. Hans-Peter Wetzel - Fachanwalt für Erbrecht, Fachanwalt für Steuerrecht

Die Ehe ist die weltweit am 
weitesten verbreitete Le-
bensform. Sie wird durch  
Grundgesetz (Art. 6) beson-
ders geschützt und in den 
entsprechenden Gesetzen 
geregelt. Wenn Partner 
hingegen ohne Trauschein 
– mit oder ohne Kinder – 
zusammenleben, sprechen 
wir von der „nichtehelichen 
Lebensgemeinschaft“. Die-
se Form des Zusammen-
lebens hat  in den letzten 
Jahren stark  zugenommen.

Es wird geschätzt, dass der-
zeit ca. 2,4 Mio. Menschen 
in nichtehelicher Lebens-
gemeinschaft zusammen-
leben. Sie ist erbrechtlich 

gar nicht geregelt. Das 
kann weit reichende Kon-
sequenzen haben. Wenn 
ein Partner stirbt, ohne 
durch eine letztwillige Ver-
fügung vorgesorgt zu ha-
ben, hat der längerlebende 
Partner kein gesetzliches 
Erbrecht, d. h. er hat keinen 
erbrechtlichen Anspruch 
und bekommt nichts. Allei-
nige Erben werden z. B. sei-
ne Kinder, seine Eltern oder 
seine Geschwister.

Um dafür zu sorgen, dass 
der längerlebende Partner 
nach dem Tode des erst-
versterbenden Partners 
Erbe oder z. B. Vermächt-
nisnehmer wird, haben die 

Partner grundsätzlich zwei 
Möglichkeiten: Sie können 
jeweils ein Einzeltestament 
oder gemeinsam einen Erb-
vertrag schließen.

Die Partner können durch 
ein Einzeltestament jeweils 
den anderen Partner als Er-
ben oder Vermächtnisneh-
mer einsetzen. Der Nachteil 
liegt allerdings darin, dass 
jeder Partner sein Einzeltes-
tament nach seinem freien 
Belieben jederzeit wider-
rufen oder ändern kann. 
Ein gemeinschaftliches 
Ehegattentestament mit 
entsprechender Bindungs-
wirkung dürfen die Part-
ner einer nichtehelichen 

Lebensgemeinschaft nicht 
errichten.

Die Partner einer nichtehe-
lichen Lebensgemeinschaft 
können sich auch in einem 
Erbvertrag gegenseitig 
als Erben einsetzen. Dabei 
schließen sie einen Vertrag 
mit dem anderen Partner, 
dem sog. „Vertragserben“, 
um ihm so die Erbschaft 
rechtlich zu sichern. Wäh-
rend testamentarische 
Verfügungen jederzeit frei 
widerru$ich sind, ist das bei 
vertragsmäßigen Anord-
nungen im Erbvertrag nicht 
so einfach möglich.

Beim Erbvertrag können 

die Partner einer nichtehe-
lichen Lebensgemeinschaft 
natürlich gemeinsam den 
Erbvertrag aufheben oder 
ändern. Jedoch hat das 
Scheitern der nichteheli-
chen Lebensgemeinschaft 
nicht automatisch zur 
Folge, dass der Erbvertrag 
gegenstandslos oder den 
Partnern ein Rücktrittsrecht 
zusteht. Aus diesem Grund 
sollte im Erbvertrag eine 
entsprechende Regelung 
vorgesehen werden. Bei 
der gegenseitigen Erb-
einsetzung kann z. B. die 
Bedingung aufgenommen 
werden, dass die nichtehe-
liche Lebensgemeinschaft 
beim Tod des Erstverster-

benden noch besteht. So 
kann im Erbvertrag z. B. 
auch ein bedingungsloses 
Rücktrittsrecht oder ein 
Rücktrittsrecht nur für den 
Fall vorbehalten werden, 
dass die Lebensgemein-
schaft noch besteht.

Rechtsanwalt 

Dr. Hans-Peter Wetzel

Fachanwälte / 
Rechtsanwälte 
Dr. WETZEL & BEHM
Hofstatt 8, 
88662 Überlingen 
am Bodensee
Tel. 07551 9535-0
anwaelte@rawetzel.de
www.rawetzel.de


